
Die letzte Sitzung der Europäischen Zentralbank (EZB) in diesem Jahr 
vom 14.12.2017 wurde mit deutlich weniger Spannung verfolgt als 
die letzte diesjährige Sitzung der Notenbank FED in Washington am 
13.12.2017. Von der EZB-Sitzung wurden keine nennenswerten Neu-
igkeiten für die Eurozone erwartet und Mario Draghis Kurs bleibt wei-
terhin stabil. Dafür sorgte Janet Yellen mit der dritten Zinserhöhung 
in diesem Jahr für mehr Aufmerksamkeit und bestätigte damit die 
Weiterverfolgung des eingeschlagenen Kurses. 

EZB-Anleihekaufprogramm wird fortgesetzt und ausgebaut 
Das derzeitige Anleihekaufprogramm sieht vor, dass in 2018 nicht nur 
Anleihen im Wert von bis zu 30 Milliarden Euro zusätzlich pro Monat 
gekauft werden, sondern darüber hinaus jeden Monat weitere knapp 
zehn Milliarden auslaufende Anleihen verlängert werden. Das Anleihe-
kaufprogramm läuft vorerst bis mindestens September 2018 weiter.  

Durch diese Maßnahmen wird die Reduzierung der Anleihebestände 
der EZB de facto außer Kraft gesetzt und ein natürlicher Rückfluss 
kann nicht erfolgen. Somit steigt der Anleihen-Bestand der EZB jeden 
Monat um 30 Milliarden Euro netto. Der EZB-Chef Mario Draghi hatte 
seine expansive Politik unter anderem damit begründet, dass die 
Wirtschaft in der Eurozone weiterhin nicht ausreichend stabil sei. Für 
ihn sei wichtig, dass zunächst eine weiter reichende Erholung der eu-
ropäischen Wirtschaft einsetzen müsse, bevor die Interventionen der 
EZB weiter reduziert werden.  

Als Indiz dafür führte Mario Draghi erneut die niedrige europäische 
Inflationsrate an, die ohne konjunkturfördernde Maßnahmen  
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nachhaltig nicht hoch genug sei. Für die EZB liegt der Zielwert weiter-
hin bei zwei Prozent. Im Oktober 2017 betrug die Inflationsrate nur 
1,4 Prozent und auch die Lohnsteigerungsrate ist laut Marion Draghi 
nicht in ausreichendem Maße gestiegen. 

Finales Abschiedskapitel von Janet Yellen - Leitzins steigt um 
0,25 Prozentpunkte 
Die Chefin der amerikanischen Notenbank (FED) Janet Yellen erhöhte 
zum dritten Mal in diesem Jahr den Leitzins um 0,25 Prozentpunkte 
auf eine Spanne zwischen 1,25 und 1,5. Da sie damit ihrem einge-
schlagenen Weg folgte, gab es von den Märkten allerdings kaum Re-
aktionen, denn die Zinserhöhung war bereits eingepreist.  

Janet Yellen kann damit ihrem europäischen Kollegen weiter voraus-
eilen, denn in den USA sind genau die Parameter erreicht worden, die 
Marion Draghi noch erreichen möchte: Die Wirtschaft wächst kontinu-
ierlich, die Inflationsrate liegt im Jahr 2017 durchschnittlich bei 2,1 
Prozent und damit höher als in der Eurozone. Weitere Veränderungen 
waren nicht zu erwarten – zumal Janet Yellen Anfang des nächsten 
Jahres von ihrem Nachfolger Jerome Powell abgelöst wird.  

Somit entspricht die Anhebung des Zinses der Kommunikationsrichtli-
nie der FED und es kann davon ausgegangen werden, dass dies unter 
dem neuen FED-Notenbankchef Jerome Powell so bleiben wird. 

Baufinanzierungszinsen sind minimal gestiegen 
Die Zinsen für Baufinanzierungsdarlehen sind im letzten Monat um 
zehn Basispunkte gestiegen, wobei es sich dabei um übliche Markt-
schwankungen handelt. Für das kommende Jahr kann weiterhin mit 
einem günstigen Zinsumfeld für Bauherren und Hauskäufer gerechnet 
werden.  

Die Zinskonditionen bleiben weiterhin auf einem historischen günsti-
gen Niveau, allerdings wird wohl die die Talsohle hinter uns liegen. 
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Nutzen Sie meine Forward-Strategie, um bei Marktverände-
rungen schnell reagieren zu können. 
 
Die Forward-Darlehen-Strategie 
http://www.blog.baufi-top.de/informationen-zu/der-immobilien-
besitzer-von-heute/forward-darlehen-strategie/  

Tendenz der Baufinanzierungszinsentwicklung: 
kurzfristig: schwankend seitwärts 
langfristig: steigend 
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